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Betreff:

Situation durch Sperrung der unteren Dörrgasse [CDU]  

Antragstext:

Antrag der CDU-Fraktion

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, die Verkehrsführung in Dotzheim 
Mitte umgehend so zu ändern, wie es nach der ursprünglichen Absprache, auch von ESWE,  
vorgesehen war: 
Umleitung des Verkehrs entgegen der Einbahnregelung ab Stegerwaldstraße über die 
Rheintalstraße, Josef-Siegfried-Gasse zur Dörrgasse und weiter zur Wiesbadener Straße.

Begründung:
Es ist unmöglich Dotzheim-Mitte für zwei Monate vom Busverkehr abzuhängen. Die Haltestellen 
Wilhelm-Leuschner-Str. und Dotzheim Bahnhof mit jeweils größerem Einzugsbereich werden nicht 
bedient. Das bedeutet auch einen Kundenrückgang in den Geschäften der Ortsmitte.
Hinzu kommt, dass der Verkehr aus der Stegerwaldstraße über die Aunelstraße in die Römergasse 
bei geänderter Einbahnstraßenregelung zur Dörrgasse geführt wird. Das sorgt teilweise für 
chaotische Verkehrsverhältnisse. Außerdem weisen wir darauf hin, dass der Kerbegesellschaft 
Kerbe Dotzis e. V. bereits die Sperrung der Römergasse während der Dotzheimer Kerb vom 07.-
09.08. zugesagt wurde.
Auf dem Museumsplätzchen an der Römergasse finden am 11.07., 18.07. und 05.08. 
Sommerfeste statt, die durch den Verkehr stark beeinträchtigt werden.

Wiesbaden, 08.07.2015


